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Presseinformation

Wenn der Sommer auf den Magen schlägt
Magen-Darm-Problemen mit Heilpflanzen entgegenwirken

Bei schönem Wetter draußen sein, die Wärme und leckeres Essen, z. B. gemeinsam beim Grillen, genießen – der Sommeranfang ist meist ein Grund zur Freude. Doch die sommerliche Stimmung kann schnell getrübt werden, denn in dieser Zeit können einem die Hitze oder üppiges Essen auf den Magen schlagen und auch Magen-Darm-Infekte treten häufiger auf[footnoteRef:1]. Zum Beispiel die sogenannten Campylobacter-Bakterien, die meist über Lebensmittel übertragen werden, haben dann Hochsaison. Wer die Sommertage nicht mit Bauchschmerzen im Bad verbringen möchte, kann möglichen Magen-Darm-Problemen vorbeugen. [1:  Robert Koch Institut Campylobacter-Infektionen (2017): https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/C/Campylobacter/Campylobacter.html?cms_current=Campylobacter-Infektionen&cms_lv2=2398632&cms_box=1
] 


Kein Risiko beim Grillen eingehen

Um Magen-Darm-Beschwerden vorzubeugen, ist es beim Grillen wichtig, auf die richtige Hygiene zu achten. Hände, Besteck und auch Grillutensilien sollten daher immer gründlich gereinigt werden. Die Übertragung von Bakterien kann außerdem verhindert werden, indem das Fleisch gut durchgegart und die Beilagen nicht zu lange in der Sonne stehengelassen werden. Wenn es warm ist, vermehren sich Bakterien nämlich besonders schnell. Verinnerlicht man diese Maßnahmen, so steht dem ausgelassenen Sommerabend nichts mehr im Weg.

[bookmark: _Hlk130986145]Einen unruhigen Magen-Darm-Trakt mit Heilpflanzen besänftigen 

[bookmark: _Hlk130986168]Steigen die sommerlichen Temperaturen weiter an, plagen viele Menschen aufgrund der Hitze Verdauungsbeschwerden oder Appetitlosigkeit. Gerät der Magen-Darm-Trakt aus der Balance, ist das oft mit großem Unwohlsein verbunden. Auch zu viel Stress kann dafür sorgen, dass man mit Magen-Darm-Beschwerden wie Völlegefühl, Bauchkrämpfen oder Blähungen zu kämpfen hat. Um dem entgegenzuwirken, können bei solchen Symptomen unterstützend Arzneitees getrunken werden. Arzneitees aus der Apotheke, etwa von Sidroga, enthalten wirkungsvolle Heilpflanzen. Je nach Symptomatik können mit einem geeigneten Tee leichte Magen-Darm-Probleme auf natürliche Weise gelindert werden. So wirken Arzneipflanzen wie Schafgarbenkraut, Kamillenblüten oder Pfefferminzblätter bei Blähungen oder auch krampflösend. 
[bookmark: _Hlk2850116]
[image: ]Die Produkte in der Übersicht:

Sidroga Magen-Darm-Beruhigungstee ist exklusiv in Apotheken erhältlich. 
20 Beutel kosten 4,95 € (UVP).
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Sidroga Kamillenblüten ist exklusiv in Apotheken erhältlich. 20 Beutel kosten 4,95 € (UVP).




Pflichttexte:

Sidroga® Kamillenblüten. Arzneitee (Filterbeutel). Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur innerlichen Anwendung bei leichten Magen-Darm-Beschwerden wie Völlegefühl und Blähungen und bei leichten Krämpfen (ab 3 Jahren). Zur äußerlichen Anwendung bei Haut- und Schleimhautentzündungen (feuchte Umschläge; ab 3 Jahren) einschließlich der Mundhöhle und des Zahnfleisches (Spülungen; ab 6 Jahren) sowie zur Inhalation und zum Gurgeln bei Reizzuständen der Atemwege (ab 6 Jahren). Ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Sidroga® Magen-Darm-Beruhigungstee. Arzneitee (Filterbeutel). Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Besserung von leichten Magen-Darm-Beschwerden wie Völlegefühl, Blähungen und leichten krampfartigen Beschwerden (ab 12 Jahren), ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
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